
Stefan  Prophet  legt
Dirigentenstab nieder – neuer
Leiter  der  Musikschule
Recklinghausen
Stefan  Prophet  verlässt  zum  Jahresende  die  Bergkamener
Musikschule. Dort war es bisher der stellvertretende Leiter.
Ab 1. Januar 2014 steht er an der Spitze der Musikschule der
Stadt Recklinghausen.

Abschied  vom  Bergkamener
Zupforchester  (v.r.):
Stephan  Prophet,  Petra
Luzar  (stellv.  Vorsitzende
des  Fördervereins),
Orchestergründer  Lorenz
Engelhardt,  Janine  Brüning
(Vorsitzende  des
Fördervereins),  Ralf
Beyersdorff  (neuer
Orchsterleiter),  Violetta
Kroll-Baues vom Förderkreis
der Musikschule Bergkamen.

Sein besonderes Engagement galt in den zurückliegenden Jahren
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in Bergkamen der Entwicklung des Projekts „Jedem Kind ein
Instrument“.  Ergebnis  ist,  dass  jedes  Kind,  das  an  einer
Grundschule  der  Nordbergstadt  unterrichtet  wird,  inzwischen
die Möglichkeit hat, ein Instrument zu lernen. Dabei spielt
das  Einkommen  der  Eltern  kaum  ein  Rolle.  Die  Instrumente
werden kostenlos zur Verfügung gestellt.

Stephan Prophet ist nicht nur seit über 20 Jahren an der
Bergkamener Musikschule tätig, sondern gehört seit 1993 auch
dem  Zupforchester  an.  Nachdem  der  Gründer  des  Orchesters
Lorenz Engelhardt vor gut einem Dutzend Jahren die Leitung
niedergelegt hatte, weil er in Pension ging, hatte Stefan
Prophet den Taktstock übernommen.

Wiedersehen  beim  Zupfkonzert  im
Frühsommer
In  seiner  letzten  offiziellen  Probe  am  Freitagabend
verabschiedete sich das Orchester von ihm. Die Gewissheit, man
werde sich wiedersehen, machte die Sache einfacher. Stefan
Prophet hat familiäre Bindungen nach Bergkamen. Im Frühsommer
ist  ein  Konzert  geplant,  an  dem  er  als  Leiter  des
Bezirkszupforchesters  teilnehmen  wird.

Und natürlich kann man ihn auch hören. Stefan Prophet ist auch
ein begnadeter Mandolinenspieler. Er war vor vielen Jahren
Bundessieger beim Wettbewerb „Jugend musiziert“. Er hat mit
den  „Söhnen  Mannheims“  gespielt,  ging  mit  dem  Kölner
Gürzenich-Orchester auf China-Tournee und lässt zurzeit an der
Dortmunder  Oper  im  Erfolgsmusical  Anatevka  sein
Lieblingsinstrument  erklingen.

Im April 2014 soll sein Nachfolger oder seine Nachfolgerin in
der Leitung der Bergkamener Musikschule die Arbeit aufnehmen.
Im  Augenblick  läuft  das  Auswahlverfahren.  Mehrere
Bewerberinnen  und  Bewerber  haben  sich  gemeldet.



Stefan  Prophet  ist  übrigens  auch  Arrangeur.  Hier  ein
Ausschnitt  aus  einem  Konzert  im  Frühjahr  2011  in  der
Auferstehungskirche Weddinghofen. Das Zupforchester Bergkamen
spielt seine Godfather-Suite, die inzwischen auf dem Programm
vieler deutscher Zupforchester steht.

Lions  Club  spendiert  dem
Bergkamener  Bachkreis  3000
Euro
Der Lions Club BergKamen fördert mit einer aktuellen Spende
über 3000 Euro die musikalische und pädagogische Arbeit des
Bergkamener Bachkreises.

 

A-Orchester des Bachkreises
Bergkamen

Musik selbstgemacht – Orchestermusik in der Bandbreite von
Klassik bis zu modernen Rhythmen und Melodien aus Jazz, Blues,
Pop oder Musicals, – das ist das Markenzeichen des Bachkreises
des Städtischen Gymnasiums Bergkamen. Von der Qualität des
Bachkreises, aber auch der Freude der Schüler am gemeinsamen

https://bergkamen-infoblog.de/lions-club-spendiert-dem-bergkamener-bachkreis-3000-euro/
https://bergkamen-infoblog.de/lions-club-spendiert-dem-bergkamener-bachkreis-3000-euro/
https://bergkamen-infoblog.de/lions-club-spendiert-dem-bergkamener-bachkreis-3000-euro/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/05/A-Orchester-des-Bachkreises-Bergkamen.jpg


Musizieren  konnte  sich  jeder  Besucher  des  jüngsten  
Galakonzerts  überzeugen.

Dies  wie  auch  das  durch  den  Bachkreis-
Fördervereinsvorsitzenden  Peter  Schäfer  erläuterte
pädagogische Konzept dieses Jugendorchesters überzeugte erneut
auch  die  Mitglieder  des  Lions  Clubs,  so  dass  sich  der
Förderverein  über einen Scheck in Höhe von 3000,- € freuen
kann. „Wo wir es für sinnvoll halten, helfen wir“, so Reinhard
Krause, derzeitiger Präsident.

Die Arbeit mit über 60 jungen Musikern im Nachwuchsorchester,
im  fast  ebenso  starken  symphonisch  besetzten  Ensemble  der
Fortgeschrittenen  und  in  den  beiden  Orchesterklassen  des
fünften und sechsten Jahrgangs könnte nicht ohne Unterstützung
von außen gelingen. An dieser Stelle ist seit 33 Jahren der
Förderverein tätig, der durch Veranstaltungen, das Einwerben
von Spenden und vieles mehr für das nötige finanzielle Polster
sorgt.

Verwendet werden die Mittel einerseits für den Kauf und die
Unterhaltung  von  Instrumenten,  die  dann  an  interessierte
Schülerinnen und Schüler ausgeliehen werden. So hätte ohne die
Hilfe  des  Fördervereins  z.B.  auch  die  Einführung  von
Orchesterklassen  nicht  gelingen  können.  Andererseits  werden
die vielfältigen Aktivitäten unterstützt: Probenwochenenden,
Austausche  mit  Partnerorchestern,  Konzertreisen  und
internationale  Begegnungen.

Ein lebendiger Beweis der Stimmigkeit dieses Konzepts ist das
Partnerorchester  aus  Westerstede,  das  gemeinsam  mit  dem
Bachkreis beim Galakonzert aufgetreten ist. Es wurde ins Leben
gerufen  durch  seinen  Leiter  Markus  Sarwas,  ehemaliger
Bachkreiser!

Auch nach Emden wurde der „Bachkreisgedanke“ exportiert: Ein
am Städtischen Gymnasium Bergkamen ausgebildeter Lehrer leitet
dort heute ein weiteres Partnerorchester des Bachkreises, die



JAG-Youngsters.

Vor  diesem  Hintergrund  ist  sich  der  Lions  Club  auch  ganz
sicher, seine Spende gut angelegt zu wissen: in der Förderung
der Entwicklung und der umfassenden Bildung junger Menschen.

Am Freitag übergibt Lionspräsident Reinhard Krause den Scheck
dem Vorsitzenden des Bachkreisfördervereins Peter Schäfer und
seiner Stellvertreterin Silke Kieslich. Es freuen sich mit
ihnen  die  Schulleiterin  des  SGB,  Bärbel  Heidenreich,  die
Orchesterleiterin  Bettina  Jacka,  die  Organisationsleiterin
Dorothea Langenbach und vor allem natürlich die jungen Musiker
und Musikerinnen.

Rockigste Weihnachtsfeier der
Stadt steigt im Yellowstone
Am kommenden Freitag, 13. Dezember, steigt im Bergkamener JZ
Yellowstone traditionell wie jeden Dezember zum Abschluss des
Konzertjahres die legendäre Weihnachtssause. Die Konzertgänger
aus  Bergkamen  und  Umgebung  freuen  sich  auf  die  rockigste
Weihnachtsfeier  der  Stadt  und  es  soll  ordentlich  gefeiert
werden.

https://bergkamen-infoblog.de/rockigste-weihnachtsfeier-der-stadt-steigt-im-yellowstone/
https://bergkamen-infoblog.de/rockigste-weihnachtsfeier-der-stadt-steigt-im-yellowstone/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/12/Vitamin-X-2013.jpg


Vitamin X aus Amsterband.

Als Höhepunkt des Abends kommen Vitamin X extra aus Amsterdam
in das Jugendzentrum. Die Holländer gelten derzeit als die
angesagteste Band der Musikrichtung Old School. Das aktuelle
Album „About To Crack“ wurde in den USA von Steve Albini (u.a.
Nirvana, Led Zeppelin´s Page und Plant, Iggy And The Stooges)
aufgenommen und produziert. Veröffentlicht wurde die Platte
von Tankcrimes Records (u.a. Municipal Waste und Victims). Die
Band ist ganz großes Punkrock-Kino. Sie tourten vielmals durch
Europa und die USA. Alle Musiker in der Band haben sich dem
„Straight Edge XXX“ Gedanken verschrieben, trinken also keinen
Alkohol, rauchen nicht und leben drogen- und lasterfrei. Sie
predigen dies aber nicht, obwohl sie als bekannteste Band des
Genres angesehen werden können. Über die Jahre hinweg haben
sich die vier einen exzellenten Ruf als Liveband erarbeitet.

Dave Zolda selbst in die Seiten
Als alljährliche Konstante spielen

May The Force Be With You
ist  soetwas  wie  die
Hausband  der
Weihnachtssause

mit ihrem Hardcore/ Thrashmetal aus Selm auf. Hier greift der
Mitorganisator der Weihnachtssause Dave Zolda noch selbst in
die  Seiten.  May  The  Force  Be  With  You  präsentieren  ihr
aktuelles  Album  “The  Flood”  (CD,  Download  und  LP,  Horror
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Business Records 2011). Die fünf „Ruhrpott-Jedis“ verbreiten
jede  Menge  Spaß  und  sind  musikalisch  überwältigend.   Die
Weihnachtssause hat bei dieser Band Tradition und es gibt
abermals  eine  fantastische  Liveband  mit  Entertainer-
Qualitäten. Der rohe Mix aus Hardcore und Thrashmetal ist ein
einzigartiger Spannungsbogen aus Unearth, Municipal Waste und
Nofx .

Travels & Trunks spielen Melodisch/ Orchestralen/ Indie – Punk
und  kommen  aus  Dortmund  und  Selm.  Das  selbst  verfasste
Bandinfo macht es ziemlich kurz: „Four Guys Making Music“.
Manchmal  braucht  es  einfach  nicht  total  überzogene
Presseinfos.  Hier  regiert  der  Spaß  und  die  frische  einer
jungen Band aus der Region, die Musik spielenund Spaß haben
will.

Die  Band  Giver  aus  Paderborn  sind  die  „Youngsters“  der
dortigen Szene und sorgen trotzdem schon deutschlandweit mit
ihrem  klassischen  Hardcore  und  alternativen  Melodien  für
Furore. Von dieser Truppe wird man in Zukunft noch so einiges
hören.

Als  Opener  agieren  die  vier  ambitionierten  Musiker  von
Notions.  Die  ersten  Demos  aus  dem  Internet  verheißen  nur
Gutes. Die Münster-Crew wird von vielen Besuchern schon lang
erwartet.

Der Einlass zu der Veranstaltung ist 19 Uhr, Beginn 20 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Matinee-Konzert  der
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Musikschule:  Hier  sind  die
Bilder
Wenn ein Eintritt verlangt worden wäre, hätte man das Konzert
der drei Blasorchester der Musikschule Bergkamen getrost als
„ausverkauft“ bezeichnen können. Über 150 Freunde des Jazz,
Swing und der konzertanten Blasmusik waren am 2. Advent zur
Ökologiestation in Heil gekommen.

Das  Nachwuchsorchester
„Bobbies“,  das  „BlasOrchester
Bergkamen“ (BOB) und die Triple
B Big Band boten an diesem doch
etwas  zu  trüben  Sonntag  genau
die richtige Musikmischung, die
Stimmung  aufzuhellen.  Die
Bigband lädt übrigens zu ihrem
traditionellen Konzert „Swing in

den  Heiligen  Abend“  am  23.  Dezember  ab  20  Uhr  in  der
Ökologiestation  ein.  Einen  kleinen  musikaölischen  Nachklang
vom Konzert am 2. Advent gibt es auch auf Youtube.

Hier nun die Fotos von dem Konzert.
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Trio  Elisouma  bringt  Musik
von den Komoren in die Marina
Rünthe
In  der  Reihe  Klangkosmos  Weltmusik  ist  am  Montag,  16.
Dezember, ab 20 Uhr das Trio Elisouma von den Komoren zu Gast
im Trauzimmer der Marina Rünthe.

Das Trio Elisouma von den Komoren spielt am 16. Dezember im
Trauzimmer der Marina Rünthe.

Das Trio Elisouma ist das Ergebnis einer künstlerischen und
kreativen  Zusammenarbeit  zwischen  drei  außergewöhnlichen
Musikerpersönlichkeiten, die Musikstile und Instrumente  von
verschiedenen Inseln und verschiedenen Epochen zusammenführen.

„Soubi“ Athoumane Soubira ist Spezialist auf der Dzendze, der
komorischen Harfe und hat einen ganz eigenen Stil entwickelt,
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in  dem  er  sich  auf  die  Rhythmen  und  Melodien  der
traditionellen Tänze seiner Heimatinsel Mohéli bezieht. Der
Gitarrist Eliasse Ben Joma wurde auf Grande Comore  geboren,
siedelte dann nach Mayotte über. Auch er entwickelte sein ganz
eigenes stilistisches Konzept: Za N’goma, in dem Rhythmus das
tragende  und  verbindende  Element  für  die  unterschiedlichen
traditionellen  Musiken  der  Komoren  ist  –  von  twarab  über
mgodro, maloya, sega und shigoma. Mwegne M’madi spielt das
archetypische Instrument der Komoren, die Gambusi, sowie die
kastenförmige Zither Dzendze. Letztere hat er mit der Mechanik
moderner Gitarren und Nylon-Saiten ausgestattet.

Die drei Musiker präsentieren den musikalischen Reichtum ihrer
Inseln traditionsbewusst und weltoffen zugleich. Sie widmen
sich  aktuellen  Themen  ihrer  Heimat  wie  Umweltprobleme,
Korruption oder Prostitution. Aber auch von Liebe und Frieden
erzählen ihre Lieder.

Die Komoren
Zu  dem  Archipel  der  Komoren,  der  sogenannten  „Mondinseln“
gehören  Grande  Comore,  Mohéli,  Anjouan  und  Mayotte.  Die
musikalischen  Landschaften  der  Inselgruppe  wurden  von  den
verschiedenen Einwanderungswellen geprägt: man findet und hört
Einflüsse der früheren Migranten aus Ost-Afrika, Melodien und
Modi  aus  dem  nahen  Osten,  die  im  frühen  sechzehnten
Jahrhundert durch persische Migranten aus Shiraz ankamen, oder
den Musikstil „twarab“, der von Einwanderern aus Tansania  in
den  1960er  Jahren  eingeführt  wurde.  Auch  die  westliche
Folkmusik erreichte in den 1980er Jahren den Archipel und
führte zu wieder neuen musikalischen Kreationen.

Tickets  sind  zum  Preis  von  5,00  Euro  erhältlich  im
Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464), im Bürgerbüro
und an der Abendkasse!

Weitere  Infos  unter  www.bergkamen.de  und

http://www.bergkamen.de/


www.klangkosmos-nrw.de

 

Mord  am  Hellweg:  Krimiautor
Peter Godazgar ermittelt für
Bergkamen
Die siebte Auflage des größten internationalen Krimifestivals
in Europa, die von September bis November 2014 stattfinden
wird, wirft ihre Schatten voraus: Vom 11. bis zum 13. Dezember
2013 wird Peter Godazgar Bergkamen besuchen, um für seine
Kurzgeschichte zu recherchieren.

Peter  Godazgar
(Foto:  Grafit
Verlag)

Die  wird  in  der  bei  Krimifans  beliebten  Mord  am  Hellweg
Anthologie erscheinen, die Kriminalfälle in den teilnehmenden
Städten spielen lässt. 2012 etwa ließ die Bochumer Autorin
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Edda  Minck  den  Nikolaus  im  Kaufland  in  Bergkamen  zu  Tode
kommen. „Sex & Crime“ ist das Motto der nächsten Ausgabe der
Anthologie.

Peter  Godazgar,  Jahrgang  1967,  ist  in  Hückelhoven  (NRW)
aufgewachsen.  Er  hat  Germanistik  und  Geschichte  studiert,
anschließend bei der Mitteldeutschen Zeitung volontiert und
die Henri-Nannen-Journalistenschule in Hamburg besucht. Sein
Debüt als Autor gab er mit dem Roman zum Drehbuch
des erfolgreichen Kinofilms „Knockin’ on Heaven’s Door“.

Derzeit arbeitet Godazgar als Redakteur der Mitteldeutschen
Zeitung  in  Halle.  Dort  spielen  auch  seine  seit  2005  im
Dortmunder Grafit Verlag erscheinenden, stark humoristischen
Kriminalromane  um  den  tölpelhaften  Privatermittler  Markus
Waldo.  Peter  Godazgar  ist  Mitglied  der  Autorenvereinigung
Syndikat. Zuletzt erschien der Krimi „Unter Schweinen“ (Grafit
Verlag), in dem es Waldo mit dem Schweinezüchter-Milieu zu tun
bekommt.

Neue  Ausstellung  in  der
Galerie  „sohle  1“:  Willi
Sitte – Malerei und Grafik
Die städt. Galerie „sohle 1“ im Stadtmuseum lädt am Freitag,
6.  Dezember,  um  19  Uhr  zur  Eröffnung  der  neuen
Kunstausstellung „Willi Sitte – Malerei und Grafik“ ein.
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Willi  Sitte  war  einer  der
prominentesten  Künstler  der
ehemaligen DDR. Die Ausstellung
gibt  einen  Einblick  in  das
umfangreiche  malerische  und
grafische Werk des Künstlers, in
dessen  Mittelpunkt  der  Mensch
steht.  Die  Ausstellung  dauert
vom  6.  Dezember  bis  zum  9.
Februar  und  ist  zu  den

Öffnungszeiten  der  Galerie  zu  sehen.

Bei  der  Vernissage  wird  die  Kunsthistorikerin  Dr.  Ellen
Markgraf das Werk des Künstlers erläutern. Dazu gibt es eine
Lesung  von  Heinrich  Peuckmann.  Der  Kamener  Autor  und  der
Künstler  Willi  Sitte  haben  sich  Anfang  der  1990er  Jahre
kennengelernt.  Unter  anderem  gab  es  damals  auch  eine
Ausstellung mit Arbeiten von Willi Sitte in der Galerie „sohle
1“.

In diesen Jahren entstand auch die Kunstmappe „Träumen“ mit
Grafiken Sittes, zu denen Peuckmann und andere Autoren Texte
beisteuerten.  Daraus  entwickelte  sich  eine  Freundschaft
zwischen  dem  Autor  und  dem  Künstler.  Kurz  vor  seinem  Tod
erlaubte  Sitte,  dass  einige  seiner  Grafiken  in  den  neuen
Gedichtband  von  Heinrich  Peuckmann  „Erinnern.  Vergessen“
aufgenommen werden.

Der  Pianist  Sven  Bergmann  wird  die  Ausstellungseröffnung
musikalisch begleiten.
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BOB, Bobbies und Triple B in
Concert:  Matinee  mit  Jazz,
Swing und Klassik
Freunde von Jazz, Swing und konzertanter Blasorchestermusik
können sich auf den 8. Dezember freuen: Am Sonntagmorgen des
2. Advents um 11 Uhr geben das BlasOrchesterBergkamen „BOB“
und die Big-Band der Musikschule Bergkamen „Triple B“ ein
gemeinsames Konzert in der Ökologie-Station des Kreises Unna.

Das Blasorchester Bergkamen (BOB) der Musikschule

Zum  zweiten  Mal  dabei  sind  auch  die  „Bobbies“,  das
Nachwuchsbläserensemble der Musikschule, das sich im Frühjahr
2012  formiert  hat.  Die  „Bobbies“  unter  der  Leitung  von
Thorsten  Lange  werden  sich  mit  rockigen,  aber  auch
weihnachtlichen  Beiträgen  präsentieren.
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Das 2010 an der Musikschule gegründete Blasorchester „BOB“ hat
auch in diesem Jahr sein Repertoire erweitert. Das Ergebnis
eines gemeinsamen Probenwochenendes mit der Bigband „Triple B“
im Münsterland wird am kommenden Sonntagmorgen live zu hören
sein.

Thorsten Lange, der Leiter des BOB, setzt auf stilistische
Vielfalt: So ist u.a. der spätromantische Komponist Gustav
Holst – berühmt durch seine Orchestersuite „die Planeten“ –
mit einer Suite für Blasorchester im Programm vertreten. Eine
stimmungsvolle musikalische Hommage an den kastilischen Ritter
„El  Cid“,  der  im  11.  Jahrhundert  lebte  und  später  zum
spanischen Nationalhelden avancierte, präsentiert das BOB mit
dem 13-jährigen Trompeter Nico Wellers als Solisten. Für einen
Klassiker der Popmusik, „Music“ von John Miles, konnte die
junge talentierte Sängerin Nina Dahlmann gewonnen werden, die
auch mit Triple B zu hören sein wird.

Die  über  die  Grenzen  der  Stadt  hinaus  bekannte  Big-Band
„Triple  B“,  unter  Leitung  von  Sandra  Horn,  unterhält  das
Publikum diesmal mit Klassikern der Swing-Ära, Bossa Nova und
modernen Bigbandarrangements. Neu im Programm sind u.a. Hits
wie „Spain“ und ein Medley der amerikanischen Band Earth Wind
and  Fire.  Unterstützt  von  der  Sängerin  Nina  Dahlmann
interpretiert Triple B auch Evergreens wie „Mack the Knife“,
„Diamonds are a girls best friend“ und „Almost like Being in
love“.

Weitere Highlights der Bigbandliteratur präsentiert Triple B
mit der Sängerin Nina Dahlmann dann am Montag, den 23.12. um
20h beim diesjährigen „Swing in den heiligen Abend“, ebenfalls
in der Ökologiestation des Kreises Unna.

„Wir freuen uns auf ein abwechslungsreiches Programm mit rund
60 Teilnehmern auf der Bühne“ sagt Anne Horstmann, Leiterin
des Fachbereichs Blasinstrumente der Musikschule.



44.  Weihnachtsmusik  des
Gymnasiums
Zum 44. Mal bereiten sich  die musikalischen Gruppen und die

Musiklehrerinnen und Musiklehrer des Städt. Gymnasiums
Bergkamen und der Musikschule auf die traditionelle

Weihnachtsmusik vor. Wieder gibt es zwei Aufführungen am
Freitag, 13. Dezember, und am Donnerstag, 19. Dezember,
jeweils ab 19 Uhr im  Pädagogischen Zentrum dert Schule.

 Auch diesmal werden  bedingt durch die große Jahrgangsstufe
sehr  viele  Engel,  Hirten  und  Könige  auftreten.  Beim
„Transeamus“ wird das Publikum wieder herzlich zur Mitwirkung
eingeladen sein. Außerdem werden die beiden Orchesterklassen 5
a und 6 a gemeinsam mit der Streicher-AG der Jahrgänge 6 bis 8
Weihnachtslieder  präsentieren.  Alle  beteiligten  Ensembles
werden besinnlich als auch beschwingt auf das Weihnachtsfest
einstimmen.

Zu diesen beiden Veranstaltungen laden das Gymnasium und die
Musikschule  neben  den  Mitgliedern  der  Schulgemeinde  alle
Ehemaligen und ihre Familien, alle Freunde der Schule und die
interessierte  Bergkamener  Bevölkerung  herzlich  ein.
Nummerierte Platzkarten für die Aufführungen zum Preis von 4 €
für Erwachsene bzw. 2 € für Kinder und Jugendliche sind im
Sekretariat des Städt. Gymnasiums erhältlich.

Ab 18 Uhr bietet der Förderverein des Gymnasiums im Foyer des
Pädagogischen Zentrums einen Imbiss und alkoholfreie Getränke
zum  Verkauf  an,  so  dass  die  Gelegenheit  besteht,  vor  dem
Konzert ein kleines Abendessen einzunehmen. Der Einlass zum
Konzert ins PZ wird ab 18.30 Uhr sein.  Im Anschluss an die
Weihnachtsmusik führen wir auch in diesem Jahr wieder eine
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Sammlung  für  das  Sozialwerk  der  evangelischen  Gemeinde  in
Bogotá (Kolumbien) durch.

Konzerte der Förderklasse und
der  Teilnehmer  bei  „Jugend
musiziert“
Am  Dienstag,  26.  November  und  zwei  Wochen  später  am  10.
Dezember  finden  in  der  Galerie  „sohle  1“  im  Museum  in
Bergkamen-Oberaden  Konzerte  der  Musikschule  der  Stadt
Bergkamen  statt.  Es  spielen  Schülerinnen  und  Schüler  der
Förderklasse  (Studienvorbereitenden  Ausbildung)  und  die
Teilnehmer/innen des Wettbewerbs „Jugend musiziert“.

Im ersten Konzert am 26. November ist neben Jazz-Gesang und
Klaviermusik  von  Mozart  ein  Bläserquintett,  bestehend  aus
Mitgliedern des Landesjugendorchesters NRW, zu hören, das u.
a. Musik von Danzi, Ibert und Hosokawa spielt. Das zweite
Konzert  am  10.  Dezember  bietet  neben  Klavierwerken  von
Beethoven vor allem Musik für Querflöte.

Die Konzerte beginnen um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Wasserpark  soll  schöner
werden:  Sitzlandschaft  und
vier  Meter  hohe  Stelen  aus
Eiche
Der  Wasserpark  soll  schöner  werden.  Dafür  fallen  in  der
Holzwerkstatt der TÜV Nord Bildung auf dem ehemaligen Grimberg
3/4 Gelände in Weddinghofen kräftig die Späne. Auszubildende
und Jugendliche in der Orientierungsphase geben zusammen mit
dem Künstler Gordon Brown zwei vier Meter großen Stelen und
einer  Sitz-  und  Balancierlandschaft  aus  Eiche  den  letzten
Schliff.

Noch in diesem Jahr sollen die
künstlerisch  gestalteten
Skulpturen  im  Spielbereich  des
Wasserparks  aufgebaut  werden.
Vorausgesetzt, das Wetter spielt
mit.  Dabei  ist  Gordon  Brown
nicht um das Holz bange, sondern
um  den  Beton  für  die  festen
Fundamente.  Der  mag  nämlich

keinen  Frost.

Dass  Eiche  ein  zäher  Werkstoff  ist,  weiß  der  renommierte
Künstler aus Hamm natürlich genau. Deshalb hatte er, bevor die
Jugendlichen zum Werkzeug griffen, die Eichenstämme mit einer
Motorsäge in die richtige Form gebracht.
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Gordon  Brown
packt  selbst
mit an.

Dabei ließ sich Brown nicht von der eigenen künstlerischen
Eingebung leiten. Vielmehr besuchte er die Jugendlichen der
TÜV  Nord  Bildung  im  Sommer  für  ein  Vorbereitungsseminar.
Daraus wurde die Fischform der Sitzlandschaft entwickelt. Den
Kopf,  der  an  einen  Stör  erinnert,  hatte  einer  der  jungen
Teilnehmer gezeichnet. Das gefiel dem Künstler ausgesprochen
gut.

Die grobe Richtung dieses Projekts hatten Kulturreferat und
Jugendkunstschule vorgegeben. Bei der Suche nach dem richtigen
Platz half das Grünflächenamt. Und in den Werkstätten des TÜV
in Weddinghofen ist man immer für etwas Nützliches zu haben,
das von langer Lebensdauer ist.

Dieses  Konzept  überzeugte  letztlich  auch  im  Düsseldorfer
Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des
Landes NRW (MFJKS), das im Rahmen der regionalen Kulturpolitik
über  die  Kulturregion  Hellweg  die  notwendigen  Fördermittel
bereitgestellt hat.
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